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Aktuelles

In dringenden Angelegenheiten, außerhalb dieser Zeiten, wenden Sie sich bitte an das 
Bürgerbüro der Stadt Plauen: Telefon 03741/291 2222 · E-Mail: buergerbuero@plauen.de

Örtliche Verwaltung Jößnitz   Gerhart-Hauptmann-Straße 8
Telefon: 03741 / 52 11 88 · Fax: 03741 / 52 81 11 · E-Mail: verwaltung-joessnitz@plauen.de

Reguläre Öffnungszeiten: Di / Do:  9.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr · Mo / Mi / Fr:  geschlossen

Begrenzte Öffnungszeiten im März:  
Die Örtliche Verwaltung ist in der Woche vom 13. – 17. März 2023 am Dienstag und  
am Donnerstag nur nachmittags von 13 -16 Uhr besetzt. 

Der Abfallwegweiser für 
den Vogtlandkreis ist 
vom Vorjahr noch gültig. 
Sie erhalten diesen  
bei Bedarf in der ÖV 
Jößnitz, sowie Restmüll-
säcke (rot) und Gelbe 
Säcke (DSD).

!

Fahrbibliothek Vogtlandkreis  
Auf Tour in Jößnitz im März und April 2023 

Terminübersicht Schadstoffmobil 

Dienstag, 28. März und 25. April
9.30 – 11.00 Uhr 	 Pflegeheim „SALUS“
11.15 – 12.15 Uhr	 Wohnpark „Zur Warth“
13.00 – 15.00 Uhr	 Grundschule Jößnitz

Herbsttour Schadstoffmobil
Jößnitz – Bahnhof: Do 09.11.2023, 14.30 -15.30 Uhr 
Steinsdorf – Hauptstraße „Zum Hirschen“:  
Do 09.11.2023, 15.45 -16.30 Uhr

	

Wir bringen Literatur und Medien 
zu Ihnen aufs Land. Unser Herz-
stück ist der farbenfrohe Bücher-
bus, der 4-wöchentlich zu mehr als 
55 Ortschaften mit insgesamt 60 
Haltestellen im Vogtland rollt. Mit 
an Bord sind neben Büchern auch 

Die mobile Schadstoffsammlung 
erfolgt im Frühjahr und im Herbst. 
Hierbei ist zu beachten, dass die 
Standplätze nicht zweimal ange-
fahren werden, sondern lediglich 
zeitlich versetzt. Dies ermöglicht 

Vogtland Kultur GmbH, 
Kreisbibliothek Vogtland
Telefon: 03744 / 3646250

eine mehrmalige Abgabe von 
Schadstoffen an nahe gelegenen 
Standplätzen. Zur besseren Über-
sicht wurde in der folgenden Auf-
listung auch auf Ortsteilnamen 
zurückgegriffen.

Zeitschriften, Hörbücher, Tonis & 
DVD’s.
Gegen ein Jahresentgelt von 2,50 €/
Kinder und 10,00 €/Erwachsene 
erhalten Sie 12 Monate lang Lese- 
und Hörvergnügen.
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Verwaltung

Wir möchten Sie bitten zu helfen: In den letzten Wochen ist es wieder 
vermehrt zu Zerstörungen, Beschädigungen oder Beschmutzungen 
von öffentlichen Plätzen und Einrichtungen gekommen.

An alle Einwohner/innen

2. Im Umfeld von Sportplatz, Schu-
le, Spielplatz und im Park wurden 
mit einer Axt Sträucher, Bäume, 
Geländer und Bänke beschädigt. 
Sicherheitsmarkierungen wurden 
zerstört und bemalt, diese müssen 
nun aufwändig wiederhergestellt 
bzw. ersetzt werden.

Können Sie dazu Hinweise geben und in Zukunft Beobachtungen melden?
Wir möchten mit Ihnen darauf achten, dass gemeinsame Werte in unserem 
Wohnumfeld geschätzt und erhalten werden.

1. Neben den Grobmüll-Containern 
am Bahnhof werden oft Flaschen, 
Müllsäcke oder Elektroschrott ab-
geladen wenn diese bereits voll 
sind, oder aber der Weg auf die an-
dere Seite des Behälters, wo noch 
Platz wäre, ist für den Verursacher 
zu weit. Wenn Behälter bereits ge-
füllt sind, besteht immer die Mög-
lichkeit, das zu Entsorgende zum 
Wertstoffhof Plauen, Klopstock-
straße 15 zu bringen.
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Vereine

Vorbereitungen Osterbrunnen
Liebe Jößnitzer und Jößnitzerinnen,

auch in diesem Jahr möchten wir 
wieder unseren Osterbrunnen vor 
dem Fest errichten und dazu wer-
den noch helfende Hände benötigt.

Zum Bemalen der Eier sind im klei-
nen denkmalgeschützten Häuschen 
am Kauschwitzer Weg/Ecke Ober-
jößnitzer Weg vorerst zwei Termine 
mit Beginn jeweils 19 Uhr geplant:

3. März 2023
10. März 2023
Über helfende Hände und eine 
gesellige Runde würden wir uns 
freuen!

Der Förderverein Schloß Jößnitz e. V.  
möchte sich auch in diesem Jahr im 
Schlosspark in Jößnitz engagieren 
und seinen alljährlichen Frühjahrs-
putz durchführen. Dieser findet am 
22.04.23 ab 9 Uhr statt. 

Einladung zum Frühjahrsputz am 22. April 2023

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich ein-
geladen uns zu unterstützen und Jößnitz für alle attrak-
tiver zu machen. Werkzeug, wie Hacke, Schaufel, Spaten,  
Rechen sind bitte mitzubringen. Zum Abschluss wird 
gerostert und es gibt Erfrischungen. Bei Regen wird der 
Einsatz verschoben. 

Kurzfristige Info unter: www.joessnitz.de 

Wir suchen auch weitere Unterstützer zur ehrenamt-
lichen Mitarbeit im Verein. 
Kontakt über Christoph Stengel unter: 0162/9814454 
oder stengel@joessnitz.de

Der Vorstand
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Aktuelles

Die nächste  
öffentliche  
Sitzung des  
Jößnitzer  
Ortschaftsrates:  

29. März 2023,  
19.00 Uhr, Bürgerbegeg-
nungsstätte „Bahnhof“, 
Jößnitz, Plauensche Str. 3
Alle Interessierten sind  
herzlich eingeladen.  
Die aktuelle Tagesordnung 
entnehmen Sie bitte den 
Bekanntmachungstafeln.

Ortschaftsrat

Nächste

öffentliche 

Sitzung

Einladung zur Jagdgenossen- 
schaftsversammlung
Der Vorstand lädt hiermit alle Jagdgenossen/innen und Ihre Partner/innen 
zur diesjährigen Versammlung am

31. März 2023 um 19.00 Uhr
in das Restaurant „Romantica“ in Jößnitz ein.
Tagesordnung:	 1. Bericht des Vorstandes
		  2. Bericht des Kassenprüfers
		  3. Bericht der Jagdpächter
		  4. Diskussion

Im Anschluss laden die Jagdpächter/innen zu einem gemeinsamen Essen ein.

Der Jagdvorsteher

Wir gratulieren herzlich  
den Jubilaren im März

Frau Anna Schier 
zum 100. Geburtstag

Frau Gudrun Schneider 
zum 80. Geburtstag

Herr Dieter Forner 
zum 80. Geburtstag

Herr Wolfgang Süß 
zum 80. Geburtstag

Frau Christa Weise 
zum 80. Geburtstag

Frau Christa Krieglstein 
zum 85. Geburtstag

Frau Christine Lohse 
zum 85. Geburtstag

Frau Ingeburg Popp 
zum 85. Geburtstag

Herr Heinz Friedrich 
zum 85. Geburtstag

Herr Herbert Descher 
zum 90. Geburtstag

Herr Rainer Scheidler  
zum 80. Geburtstag

Glück ist gar nicht mal so selten,  
Glück wird überall beschert. 

Vieles kann als Glück uns gelten,  
was das Leben uns so lehrt.   

Clemens Brentano
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Kirche

Die Kirche im Dorf

Neuapostolische Kirche Jedermann ist 
      herzlich willkommen!

Gottesdienste:	 sonntags: 10:00 Uhr | mittwochs: 19:30 Uhr
Jößnitz, Forststraße 3

Monatsspruch:

Was kann uns scheiden 
von der Liebe Gottes?    
Brief an die Römer Kap. 8 Vers 35

Liebe Leserinnen und Leser!

Scheiden und Liebe in einem Satz. 
Beides Situationen, die uns be-
kannt sind, womöglich aus eigener 
Erfahrung. Das stärkste Gefühl, die 
stärkste Motivation, die Liebe kann 
sich soweit abschwächen, dass sie 
ins Gegenteil umschlägt. Und dann 
bleibt oft nur die Scheidung als 
Flucht vor der Katastrophe. Gibt es 
keinen anderen Ausweg? Ist es beim 
lieben Gott genau so, dass irgend-
wann die Liebe zu Ende geht und wir 
sind geschiedene Leute?    
Der Apostel Paulus ist sich sicher: 
Nein, das kann nicht passieren. Er 
zählt eine Menge Situationen auf, 
die dazu geeignet sind, eine Liebe 
zu zerstören. Dabei geht es um 
äußere Einflüsse, aber auch um 
eigene Fehlentscheidungen. Und 
bei jeder der Aufzählung frage ich 
mich: Könnte das meine Beziehung 
zu Gott zerstören. Da ist zum Bei-

Ev.-Luth. Kirchgemeinden Jößnitz und 
Steinsdorf im Kirchgemeindebund Plauen

spiel die Frage: Was wäre, wenn es 
in unserem Land nachteilig oder 
sogar gefährlich wäre, sich als 
Christ zu outen? Würde das meine 
Beziehung zu Gott ändern? Wenn 
sich meine Lebenssituation, etwa 
durch Krankheit oder durch sozi-
alen Absturz, dramatisch ändern 
würde? Oder meine Existenz wür-
de durch eine Naturkatastrophe 
zerstört? Würde dann nicht mein 
Bild von einem liebenden Gott 
zerbrechen? Wenn ich ehrlich bin: 
Ja, das halte ich für möglich. Aber 
Liebe ist eben eine zweiseitige 
Angelegenheit. Und erst wenn sie 
von beiden Seiten kommt, kann sie 
wirksam werden. Paulus versichert 
uns: auch wenn meine Liebe aus 
den genannten Gründen schwä-
chelt, Gottes Liebe nicht. Weil sie 
diesen Anfechtungen überhaupt 
nicht ausgesetzt ist. Als Beispiel 

kann uns da die Liebe der Eltern zu 
ihren Kindern dienen. Im Normal-
falle ist die unerschütterlich, viel-
leicht weil sie begründet worden 
ist, noch bevor das Kind überhaupt 
existiert. Im Idealfall ist nämlich 
ein Kind erst aus der Liebe ent-
standen. Sicher, das Beispiel hinkt 
in manchen Fällen. Es ist eben nur 
ein Beispiel, aber es steht für die 
Liebe Gottes, von der uns keine 
Macht der Welt trennen kann, weil 
sie viel älter ist, als unsere Liebe, ja 
unsere Existenz. Diesen Glauben 
und diese Erfahrung wünsche ich 
mir und Ihnen.

Bleiben Sie fröhlich und gesegnet!  
Ihr Dietrich Moosdorf 
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 Kirche

Jedermann ist 
      herzlich willkommen!

26. März Eröffnung des Kreuzwegs. 9 Uhr in der Steinsdorfer Kirche, 9.45 Uhr  
in der Jößnitzer Kirche. Der Schnitzer Gerd Kämpf wird mit uns den Weg ab-
laufen. Anschließend Andacht am Osterbrunnen mit lecker Essen. Familien 
und Kinder, aber auch alle anderen 
sind dazu herzlich willkommen. 
An den Wochenenden bis Ostern 
werden wir unsere beiden Kirchen 
offen halten. Wer den Kreuzweg 
noch einmal für sich oder mit Freun-
den gehen will, kann das gerne tun.

Sie hat bereits am Aschermittwoch begonnen, die besondere Zeit vor  
Ostern. „Sieben Wochen ohne...“ heißt es da. Es ist eine alte Tradition. Im 
Alten Testament der Bibel wird von Fasten als Vorbereitung auf besondere  
Gottesdienste oder außergewöhnliche Entscheidungen berichtet. Die 
Christen haben nach anfänglichem Zögern diesen Brauch übernommen. 
Seit dem frühen Mittelalter bereiteten sie sich mit Fasten auf das Oster-
fest vor. Erlaubt war nur eine Mahlzeit am Tag, der Verzehr von Alkohol 
sowie Fleisch oder anderen tierischen Produkten wie Eier, Milch, Butter 
und Käse war verboten. Wichtigstes Anliegen aber war, sich mental auf 
das Osterfest vorzubereiten. Heute kommt Fasten wieder in Mode. Dabei 
gibt es die unterschiedlichsten Motivationen. Von der Gewichtsabnahme 
bis zur Entschlackung des Körpers, vom Verzicht auf Genussmittel oder 
Bequemlichkeiten bis zur Korrektur von Gewohnheiten. Manchmal steht 
das Fasten gar nicht mehr in Verbindung mit dem kommenden Osterfest. 
Dabei heißt Fasten eigentlich „Anstatt“, also ich lasse etwas Gewohntes 
weg, um Zeit, Kraft und Geld für etwas anderes oder jemand anderem zu 
haben. Beispielsweise die Zeit, die ich sonst vor Bildschirmen verbringe für 
einen Besuch zu nutzen, etwa im Pflegeheim, im Krankenhaus oder in ei-
ner einsamen Wohnung. Das Geld, das ich normalerweise zu Rauch und 
krebserregenden Substanzen verbrenne oder in Hochprozentigem anlege 
für diakonische oder andere Einrichtung zu spenden. Oder die Kraft, die 
ich in den beruflichen Aufstieg investiere, der Familie zur Verfügung stelle. 
Möglichkeiten und Motivationen für das Fasten gibt es viele. Ich verbin-
de meine ANSTATT-Aktion immer mit einem kurzen Gebet. Das hilft mir,  
meinen Blick von mir weg zum Mitmenschen zu lenken. So wird es ein fröh-
licher Verzicht.

Kreuzweg Jößnitz Steinsdorf

Fastenzeit

Tanzania
Dr. Bärbel und Dietrich Moosdorf 
brechen Ende Februar wieder zu 
einem Einsatz nach Tanzania auf. In 
der nächsten Ausgabe wird davon 
ein Bericht zu lesen sein. Jetzt schon 
herzlichen Dank allen Betern und allen 
Spendern. 

Konfi- und Teenie- 
freizeit  

Vom 10. bis 12.02. waren 
Konfirmanden und Jugendliche ins 
Gutshaus Schillbach zu einer Freizeit 
eingeladen. Wir näherten uns aus 
verschiedenen 
Richtungen 
einer Person 
aus der Bibel, 
der Sklavin 
Hagar. Mit 
Spielen, 
Austausch, 
Nachdenken 
und Singen versuchten wir, das 
Schicksal dieser jungen Frau 
nachzuempfinden, ihre Gefühle und 
Motivationen zu verstehen und sie 
in unsere Welt zu übertragen. Neben 
vielen Out- und Indoor- Aktionen 
galt es an einem Abend, angelehnt 
an das Spiel „Cluedo“, einen Mord 
aufzuklären. Das Gutshaus bot dazu 
die passende Kulisse. Es wurden 
neue Erfahrungen gemacht und 
Freundschaften geschlossen. Den 
Abschluss bildete ein Gottesdienst 
am Sonntagabend, bei dem sich viele 
junge Leute einen persönlichen Segen 
zusprechen ließen.  

Akte X
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Kirche

Ausblick  Die Kirchgemeinden  
Jößnitz und Steinsdorf laden ein

Kinderkreis für  
Kinder bis 1. Klasse dienstags 16.00-18.00 Uhr

Christenlehre  
2.-5.Klasse donnerstags 16.00 Uhr 

Junge Gemeinde freitags 19.30 Uhr  
oder nach Absprache

Gesprächskreis  
Erwachsene

jeden letzten Montag  
im Monat 20.00 Uhr

Frauenkreis jeden 2. Mittwoch  
im Monat 15.00 Uhr

Chorprobe jeden Donnerstag 19.30 Uhr

Es wird herzlich eingeladen zu regelmäßigen Veranstaltungen 
der Kirchgemeinde im Pfarrhaus Jößnitz:

Die Landeskirchliche Gemeinschaft (Richard-Wagner-Str. 10) 
lädt wöchentlich montags 15.00 Uhr zur Bibelstunde und  
mittwochs 18.30 Uhr zur Gebetsgemeinschaft ein.

Freitag 03.03.2023 15.00 Uhr Jößnitz
Pfarrhaus

Weltgebetstag  
Frauen aus Taiwan erzäh-
len von ihrem Leben 

Sonntag  
Reminiscere 05.03.2023 10.30 Uhr

Paulushaus 
Pl., Goethe-
str. 34

Brunchgottesdienst
GemPäd. M. Rohloff

Sonntag Okuli 12.03.2023 10.00 Uhr Steinsdorf Gottesdienst  
Pfr. i.R. Bräunig

Sonntag  
Laetare 19.03.2023 9.30 Uhr Markuskir-

che Plauen Präd. Meisel

Sonntag 
Judika 26.03.2023

9.00 Uhr
9.45 Uhr

Steinsdorf
Jößnitz

Eröffnung des Kreuz-
weges Pfr. Vödisch
danach Osterbrunnen

Sonntag  
Palmarum 02.04.2023 10.00 Uhr Kirche 

Jößnitz Konfirmation

Donnerstag 
Grün- 
donnerstag

06.04.2023 19.00 Uhr Kirche 
Jößnitz

Gottesdienst  
mit Pfr. Schnabel und 
Anspiel der Konfis,  
Abendmahl

Karfreitag 07.04.2023 14.00 Uhr Kirche 
Steinsdorf

Gottesdienst  
zur Sterbestunde  
mit Abendmahl

Ostersonntag 09.04.2023 10.00 Uhr Kirche 
Jößnitz

Gottesdienst  
Präd. Petzold

10.00 Uhr Kirche 
Steinsdorf

Gottesdienst mit
Abendmahl, Pfr. Schnabel

Sonntag  
Quasimoda-
geniti

16.04.2023 10.00 Uhr Kirche 
Steinsdorf

Gottesdienst  
mit Pfr. i.R. Bräunig

Ev.-Luth. Kirchgemeinden 
Jößnitz und Steinsdorf   
Homepage: www.kirche-joessnitz.de  
und www.kirche-steinsdorf.de

Pfarrweg 7 | Tel.: 03741 / 52 12 33    
Fax: 03741 / 55 39 41   
E-Mail:	kg.joessnitz@evlks.de

Pfarrbüro
Do: 	 14.00 - 17.00 Uhr

Pfarrer Andreas Vödisch –
Vakanzvertretung 
mobil:	 0170 4854732  
E-Mail: a.voedisch@gmx.de

Dietrich Moosdorf –  
Gemeindepädagoge
Tel.: 	 03741 / 52 84 03 
mobil:	 0151 50748495  
E-Mail: moosid@t-online.de

Kompetenzzentrum Friedhof I  
Tel.: 	 03741 223521  
geöffnet: Mo - Fr. 9.00 - 12.00 Uhr /  
Mo, Di, Do 14.00 - 16.00 Uhr

Friedhofsunterhaltungsgebühr 
IBAN: DE04 8705 8000 3100 1082 98

Kirchgeld 
IBAN: DE96 8705 8000 0101 040660

Die ökumenische Aktion „Plauen hilft“ unterstützt die Ukraine. 

Sparkasse Vogtland IBAN: DE84 8705 8000 3444 4444 42 
BIC: WELADED1PL

Verwendungszweck: Plauen hilft – Ukraine

Radwegkirche 
Am 21. Mai wollen wir unsere 
Radwegkirche in Jößnitz einweihen. 
Für die Planung und Durchführung 
werden noch Ideengeber und 
Mittäter gesucht. Bitte bei Pfarrer 
Vödisch oder Gemeindepädagoge  
D. Moosdorf melden.
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Kinderbibeltage
In diesem Jahr wurde in beiden 
Ferienwochen zu Kinderbibeltagen 
eingeladen. In der ersten Woche drei 
Tage nach Netzschkau, in der zweiten 
Woche drei Tage nach Jocketa. Insge-
samt waren über siebzig Kinder bei 
Spiel, Workshops, Singen und einer 
Bibelgeschichte zusammen. 

Zwei Frauen, Noemi und Rut, verlie-
ßen ihre Heimat, um in der Fremde 
ein neues Zuhause zu finden. Trotz 
ihres schweren Schicksals ließen sie 
den Kopf nicht hängen und vertrau-
ten auf Gottes Liebe. Am Ende gab es 
sogar eine Liebesgeschichte, deren 
Folgen noch über viele Jahrhunderte 
spürbar sind. Am Sonntag wurde im 
Hasengrund gemeinsam ein Gottes-
dienst gefeiert.

Kirche

Das Wörterbuch
Kirchendeutsch mit einem Augenzwinkern erklärt

Heute: Kirchenschiff
Architektonische Bezeichnung für die hohe Längshalle einer Kirche. Bei 
größeren Kirchen ergänzt durch ein bis zwei durch Säulen abgetrennte 
Nebenhallen, sogenannte Seitenschiffe oder auch Beiboote. In die kann 
man sich retten, wenn das Geschehen im Mittelschiff zu turbulent oder zu 
persönlich wird. Kirchenschiff kann aber auch für die Einrichtung Kirche 
allgemein gelten. In diesem Schiff wird Schutz vor gesellschaftlichen 
Stürmen und Fluten geboten. Allerdings macht das Schiff Kirche auf manche 
den Eindruck eines leckgeschlagenen Seelenverkäufers. Die zahlreichen 
Kapitäne scheinen sich nicht einig über den rechten Kurs zu sein. Wer steht 
da am Steuer und mit welcher Absicht? Wobei wir bei der Kirchensteuer 
wären, aber das ist schon wieder ein anderes Kapitel.

Nun hab ich 
doch den roten 
Faden verloren! 
Kennen Sie diesen Ausspruch? Er 
stammt aus der griechischen My-
thologie. Ariadne gab Theseus ein 
rotes Garnknäul mit ins Labyrinth, wo er den Minotaurus besiegte. Sie band 
den Faden am Eingang fest und so fand Theseus wieder heraus. Noch heute 
wird diese Methode bei der Höhlenforschung, auch beim Höhlentauchen 
angewandt. Der rote Faden symbolisiert eine Spur, einen Weg oder eine 
Richtlinie. GOTT selbst will uns so ein roter Faden in unserem Leben sein, 
das uns vielleicht auch manchmal wie ein Labyrinth vorkommt. Er ist stark 
wie ein Tau, an dem wir uns festklammern können und fein und dünn, wie 
ein Spinnennetz. Nicht zum Einengen oder Gefangennehmen, sondern zum 
Auffangen und Bergen. Denn, wie unsere Jahreslosung sagt: DU bist ein 
GOTT, der mich sieht! Ich möchte  hinzufügen: deshalb zeige DU mir den 
Weg. Folgen wir doch dem roten Faden GOTT, der A & O ist, Anfang und 
Ende. Der uns begleitet, hält, trägt, auffängt und uns ans EWIGE ZIEL leitet.
Bleiben Sie behütet und begleitet!

Das wünscht Ihnen und Euch 
Hella Schwind

Konfirmation 
Am 25. März sind alle Konfis der 7. und 8. Klasse 
zu einem Konfisamstag eingeladen. Wir treffen uns 10.00 Uhr in der Kirche 
in Jößnitz. Unter anderem wollen wir den Gottesdienst zum Gründonners-
tag vorbereiten. Ende ist gegen 15.00 Uhr.

Am Palmsonntag werden in der Kirche in Jößnitz acht junge Menschen 
ihre Konfirmation feiern:

Flora-Sophie Degner
Benjamin Müller
Livia Oertel
Lelia Riedel

Vielen Dank an alle, die für sie gebetet haben und das noch weiter tun.

Gustav Schmidt
Conrad Schwabe
Laurin Schwabe
Niclas Winkler
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Schule und Hort

Sprünge gehen hoch hinaus
Kurz vor den Winterferien wartete 
auf die Kinder der 3. und 4. Klas-
se ein ganz besonderes Ereignis 
in der Turnhalle: Der erstmalig 
ausgetragene Hochsprungtag der 
Grundschule Jößnitz. Da in beson-
deren Situationen und Wettkämp-
fen stets ungeahnte Höchstleis-
tungen gelingen können, hatte Nici 
Gruber von der SG Jößnitz die Idee 
zu diesem Wettbewerb. Nominiert 

wurden dafür die jeweils drei bes-
ten Kinder in den Jahrgangsstufen 
der 3. und 4. Klasse, die diese Leis-
tung zuvor im regulären Sportun-
terricht erzielt hatten. Unter den 
Augen der staunenden Vorschüler 
aus der Kita Gänseblümchen ge-
lang so ein spannender Vormittag, 
bei dem einige persönliche Rekor-
de gefeiert werden konnten.  
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Schule und Hort

Sprünge gehen hoch hinaus Ergebnisliste
Klasse 3
Mädchen

1. Wilhelmine	 1,12m
2. Ella	 1,09 m
3. Charlyn	 1,05 m

Jungen

1. Lias	 1,10 m
2. Alexander B.	 1,05 m
3. Till	 1,05 m

Klasse 4
Mädchen

1. Juna	 1,15 m
2. Caro	 1,05 m
3. Emily	 1,00 m

Jungen

1. Carlos	 1,18 m
2. Yannick	 1,15 m
3. Kimi	 1,15 m
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